
Sommerausfahrt 2014
16. /17. August

 Es regnet in Thun bis 1400 Uhr. Dann starte ich zu meinem Sohn Thomas nach Baden zum 

Übernachten. Bis Cham schönster Sonnenschein. Dann Sommer 2014!!! Ein „Gewalts“-Gewitter!! 

Dach schliessen, Ueli pitschnass. Im MG rundum keine Sicht. Schon erlebt?? In Baden grosse Zerle-

gung: PD und ID.

 Am nächsten Morgen Fahrt nach Tell Gisikon. Treff mit unseren Freunden. Weiterfahrt nach 

Luzern über den Glaubenbielenpass. Notruf: „Ich muss mal“… also Halt in Mörlialp. Weiterfahrt über 

den Brünig – Ballenberg – durch Interlaken nach Suld zum Mittagessen. Über Land wollten wir dann, 

aber Regen und schon wieder ein „muss mal“-Halt haben uns einen Strich durch unser Log-Buch 

gemacht. Daher Abstreckungskürze auf den Ballenberg zum Übernachten. Gemütlicher Abend, gutes 

Essen und noch ein Absacker.

 

 Am Morgen Wetter tiptop, ist halt so im Berner Oberland! Fahrt durch die Prärie war wunder-

schön. Aber Thomas und ich haben uns bei der Zeitangabe auf die Lüderenalp verschätzt. Irgendwann 

kommt halt das Poschi! Der war sauer (Tüütaataaa). Mussten alle retour. Aber eben, meistens fahren 

wir vorwärts. Auch die Technik bei Swisscom und Sunrise hält sich in Grenzen. Thomas und ich fahren 

vor und sperren die Strasse. Links und rechts, oben und unten kein Empfang!! Also warten wir. Bis 

es DIE da unten tschecken. Nach so einem Stress, was dann? („muss mal“-Halt).  Aber wir haben 

Trubschachen und die Firma Kambly erreicht! Was wurde alles gekauft?

 

Kein Unfall, kein Ausfall, tiptop für die Organisatoren. Erst Thomas, als er nach Thun fahren wollte, 

musste an jeder Kreuzung bremsen mit Gas oder Handbremse ziehen. WIR haben uns Mühe gegeben 

und die Ausfahrt genossen. Danke an Thomas für die Mithilfe. Wir machen es gerne wieder mal! Oder 

wenn es lange geht, dann Thomas. Eine wunderschöne Zeit wünschen Thomas und Ueli.
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